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Staatennachfolge im Völkerrecht
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Mit diesem Buch unterbreiten die Autoren eine geschlossene 
. Darstellung der völkerrechtlichen Probleme der Staatennach­

folge. Es schließt sich in gewissem Sinne an die Monographie 
an, die Poeggel und Meißner, 1980 zur Staatennachfolge in 
Verträge vorgelegt haben (vgl. die Rezension in NJ 1981, 
Heft 4, S. 191). Teilweise wird auf die ältere Arbeit verwiesen, 
teilweise sind ältere Ausführungen aufgenommen und durch 
neue Erkenntnisse weiterentwickelt worden. Auf diese Weise 
umfaßt in der vorliegenden Gesamtdarstellung der Kommen­
tar zu den spezifischen Bestimmungen der Konvention von 
1978 über die Staatennachfolge in Verträge mehr Seiten als 
iii der Arbeit von 1980.

Die vorliegende Monographie ist in sieben Kapitel geglie­
dert. Diese betreffen:
— die Kodifizierung der Rechtsfolgen der Staatennachfolge;
— die Staatennachfolge als historisch-soziales Ereignis und 

ihre Regelung in den beiden Konventionen;
— völkerrechtstheoretische Ausgangspunkte der Regelung der 

Staatennachfolge;
— die allgemeinen Bestimmungen beider Konventionen;
— die Staatennachfolge in Verträge;'
— die Staatennachfolge in Staatsvermögen, Staatsarchive und 

Staatsschulden;
— die friedliche Streitbeilegung und Schlußbestimmungen 

beider Konventionen.
Im Anhang sind die deutschen Übersetzungen der Wiener 

Konventionen zur Staatennachfolge von 1978 und 1983 abge­
druckt. Bei der Konvention über die Nachfolge in Verträge 
sind die allgemeine Fragen betreffenden Artikel ausgelassen 
worden.

Die Darstellung zeichnet sich dadurch aus, daß die Auto­
ren die Staatennachfolge in ihrem Zusammenhang mit den 
Grundprinzipien des Völkerrechts behandeln. Hervorzuheben 
sind hierbei die Beziehung zum völkerrechtlichen Gewalt­
verbot und zum Recht auf Selbstbestimmung. Auch wird der 
mögliche Beitrag der Konventionen zur Überwindung der 
Überreste des Kolonialismus aufgezeigt.

Die völkerrechtstheoretische Verarbeitung der Materie ist 
weiter ausgebaut worden. Allerdings ist der bereits in der 
Arbeit von 1980 enthaltene rechtstheoretische Schönheitsfeh­
ler, auch dort von „Verantwortlichkeit“ zu sprechen, wo 
eigentlich „Verantwortung“ seinen Platz hat (S. 33 f.), unver­
ständlicherweise beibehalten worden.

Bemerkenswert ist das durchgängige Bemühen der Auto­
ren, die Einheitlichkeit des in zwei Konventionen geregelten 
Gegenstandes deutlich zu machen, indem ihre Artikel gemein­
sam behandelt werden,-^oweit dies möglich ist. Die gesamte 
Darstellung ist sachkundig. Es ist gelungen, die Motive der 
einzelnen Artikel an Hand der Arbeiten der UN-Völker- 
rechtskommission (ILC) und der Beratungen auf den diplo­
matischen Konferenzen herauszuarbeiten. Auf diese Weise 
ist auch zu erkennen, welche Rolle den betreffenden Artikeln 
in der internationalen Klassenauseinandersetzung zukommt 
Die Systematisierung der Materie ist glücklicher als in -der 
Arbeit von 1980. Dennoch gibt es auch hier einige Wieder­
holungen, so z. B. zum Begriff des Rechtsinstituts der Staa­
tennachfolge (S. 62 und 76).

Das Buch stellt eine wertvolle Bereicherung der völker­
rechtlichen Literatur dar. Es ist übersichtlich gegliedert und 
auch für Nichtvölkerrechtler von Interesse.

Ungeachtet der Tatsache, daß beide Konventionen noch 
nicht in Kraft getreten sind, stellen sie eine entscheidende 
Orientierung für die Staatenpraxis dar.
Prof. Dr. sc. KARL BECHER,
Akademie für Staats- und Rechtswissenschaft der DDR

Berichtigung
In dem Beitrag «Die ersten Jahre“ von W. W e i ß  (NJ 1987, Heft 1, S. 7 ff.) 
muß es auf S. 9. linke Spalte. 10. und 11. Zeile von oben, richtig heißen: »Zur 
Verordnung über die Zuständigkeit der Rechtspfleger".
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